
von der Bourgeoisie geschaffene Kluft zwischen Arbeiterklasse und Intel­
ligenz ist weitgehend beseitigt. An ihre Stelle trat ein enges Bündnis 
zwischen Arbeiterklasse und Intelligenz. Der überwiegende Teil der jun­
gen sozialistischen Intelligenz ist aus der Arbeiterklasse und der Klasse 
der Genossenschaftsbauern hervorgegangen. Auch die Handwerker und 
andere Werktätige haben sich verändert. Sie verwandeln sich aus indivi­
duellen Kleinproduzenten in sozialistisch schaffende Werktätige.

Den historisch zum Abtreten gezwungenen Ausbeuterklassen und den 
anderen ewig Gestrigen ist die deutsche Arbeiter-und-Bauern-Macht und 
ihre Politik ein Dorn im Auge. Wie könnten auch die Siege des von Aus­
beutung und Willkür befreiten Volkes denen gefallen, die es Jahrhunderte 
hindurch knechteten und ausplünderten, in sinnlose Eroberungskriege 
und Massengräber jagten? Die Verteidiger der alten, zum Untergang 
verurteilten kapitalistischen Ordnung - von den westdeutschen Imperia­
listen, den Hitlergeneralen und NATO-Bischöfen bis zu den rechten Füh­
rern der SPD - scheuen keine Mühe und kein Verbrechen, um die 
Verwirklichung der neuen, sozialistischen Gesellschaftsordnung zu ver­
hindern. Sie führen von Westdeutschland und Westberlin aus einen 
erbitterten Klassenkampf gegen die Deutsche Demokratische Republik. 
Ihre Anstrengungen sind vergebens. Es gibt kein Mittel, den geschicht­
lichen Fortschritt aufzuhalten.

Das Hauptinstrument für den Aufbau des Sozialismus ist der soziali­
stische Staat. Die Herausbildung der neuen, sozialistischen Staatsmacht 
erfolgte in einem harten Kampf gegen die Überreste des Kapitalismus im 
Staatsaufbau, im Staats- und Rechtsdenken und in der Arbeitsweise der 
staatlichen Organe. Die entscheidende Garantie für den Übergang von 
der antifaschistisch-demokratischen Ordnung zur sozialistischen Staat­
lichkeit war die Führung aller demokratischen und friedliebenden Kräfte 
durch die Arbeiterklasse und ihre Partei, die weitere Entwicklung und 
ständige Festigung des Bündnisses der Arbeiterklasse mit allen anderen 
Klassen und Schichten des Volkes. Die Zusammenarbeit mehrerer Par­
teien unter Führung der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, die 
sich beim Aufbau der antifaschistisch-demokratischen Ordnung bewährt 
hatte, wurde erfolgreich fortgeführt und weiter verstärkt. Die soziali­
stische Staatsmacht stützt sich auf die Nationale Front des demokratischen 
Deutschland, die sich aus der antifaschistisch-demokratischen Bewegung, 
dem Nationalkomitee „Freies Deutschland" und der Volkskongrefjbewe- 
gung zu einer breiten sozialistischen Volksbewegung entwickelte. Die
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